
Geeßtreiwer bringen die Fasnacht 
zur Pro Seniore 

 

 
 
Mit einem dreifach kräftigen Geeßtreiwer Ahoi begrüßte am vergangenen Schmutzigen 
Donnerstag der erste Vorsitzende der Mutterstadter Geeße Heribert Magin pünktlich um 
14.33 Uhr die Bewohner der Pro Seniore Residenz.  Bei Kaffee und "Fasnachtsküchle" 
sowie diversen Getränken erzählten sodann nach einer Schunkelrunde, an der Orgel Lothar 
Weber, zwei Kurgänger, die dummerweise ihre Ehehälften mitgenommen hatten, von ihrem 
Missgeschick. Anschließend konnte die achtjährige Noemi Bürkner ihre Zuhörer mit in den 
Alltag eines Schulkindes nehmen und forderte die Gründung einer Kids-Partei, wofür sie 
großen Beifall erntete. Nach dem Marschtanz des 33-jährigen Geburtstagskindes hatte 
Agnes Langohr bei ihrer Büttenrede die Lacher genauso auf ihrer Seite wie Franziska 
Langohr und Eva Tremmel als Bauer sucht Frau. Beim Schautanz der Juniorengarde hielt es 
auch die Bewohner der Pro Seniore nicht mehr auf den Sitzen und sie klatschten im 
Rhythmus der tanzenden Pinguine. Dazwischen lud Lothar Weber immer wieder zu 
Schunkelrunden ein, bis zum Ende der Wohnbereich 1 seinen Tanz unter dem Motto "Das 
Alpensextett" vorführte. Abschließend  kam das rauschende Finale aller Aktiven mit großer 
Stimmung auf den Höhepunkt.  
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